
Kandergrund: Sechs Personen leicht verletzt 

Am Mittwochnachmittag ist es in Kandergrund zu einer Kollision zwischen zwei Autos 

gekommen. Sechs Personen wurden ins Spital gebracht. Die Lötschbergstrasse musste 

gesperrt werden. 

Die Meldung zu einem Unfall auf der Lötschbergstrasse in Kandergrund ging bei der 

Kantonspolizei Bern am Mittwoch, 31. Juli 2019, kurz vor 1440 Uhr ein. Ersten 

Erkenntnissen zufolge war ein Auto auf der Lötschbergstrasse bergwärts in Richtung 

Kandersteg unterwegs, als es aus noch zu klärenden Gründen auf die Gegenfahrbahn geriet. In 

der Folge kam es auf Höhe des Schulhauses Kandergrund zu einer seitlich-frontalen Kollision 

mit einem talwärts fahrenden Auto. 

Die Insassen des bergwärts fahrenden Autos – zwei Erwachsene und zwei Kinder – wurden 

mit zwei Ambulanzen ins Spital gebracht. Die beiden erwachsenen Insassen des talwärts 

fahrenden Autos wurden mit einer dritten Ambulanz ins Spital gebracht. Alle sechs Personen 

sind gemäss ersten Information leicht verletzt. 

Die Lötschbergstrasse musste für die Dauer der Unfallarbeiten in beiden Richtungen gesperrt 

werden. Eine Umleitung wurde durch die Feuerwehr Frutigen-Kandergrund eingerichtet. 

(cg) 

https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen

/police/news/2019/07/20190731_1646_kandergrund_sechspersonenleichtverletzt 

http://www.kandergrund.ch/index.php?page=700200  Schule steht in Reckental 
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https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2019/07/20190731_1646_kandergrund_sechspersonenleichtverletzt
https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2019/07/20190731_1646_kandergrund_sechspersonenleichtverletzt
http://www.kandergrund.ch/index.php?page=700200


 
Sender KW 

Letzte Querung HS vor Frutigen, vor 5800 m

 

 

 



Das Swisscom-Logo scheint hier eher gross zu sein. Steht etwas vor dem Weiler. Kandergrund hat 

offensichtlich kaum Mobilfunkempfang. 

Möglicherweise ein eingebauter Kleinsender, wie im Fall des Unfalls des hochbetagten Mercedes-

Fahrers von Brissago:  1163_Brissago_07.07.2015 

  Die Kabine ist nicht mehr nachweisbar im Sommer 2019. 

  Hier vermutlich Visier, wurde aber nicht realisiert. 



 

Ablenkung denkbar; KW und Druckleitungen treten rechts in Erscheinung 

 

Ohne Lokaltermin / Messung an Ort keine Aussage über die Funkbelastung möglich. Nach 2 Jahren im 

2021 wäre dies auch nicht mehr sinnvoll/valide. 
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